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An alle Genannten und die von ihnen vertretenen Gremien! 
 
Ich bin seit 1958 Pädagogin und habe bis 2000 in verschiedenen Bereichen gearbeitet: VS, HS, 
ASo, BAKI, Internat (Schweiz), Schulleitung (BAKI), Erwachsenenbildung 
Außerdem habe ich 2 Kinder und jetzt ein Enkelkind, das eine 2.VS-Kl.besucht. 
Ausbildung : 
LBA, Studium der Psych. und Kunstgesch., Montessori-Ausbildung, diverse 
Fortbildungsqualifikationen in Seminaren und auf Kongressen...etc 
 
Jetzt in der Pension engagiere ich mich in der Lernhilfe für Asylantenkinder (Diakonie) und im 
Museumsprojekt "Ich seh etwas, was du nicht siehst" im MUMOK und in der SECESSION... 
 
Sie sehen, ICH WEISS, WOVON ICH REDE! 
 
In all den Jahren engagieren wir uns - über Parteigrenzen hinweg - und müssen erleben, wie 
durch engstirniges Hick-Hack jeder Fortschritt verhindert wird .... Es ist an der Zeit, ENDLICH 
WIRKLICH ETWAS ZU TUN! 
 
ICH IDENTIFIZIERE MICH ALS MITGLIED VOLL MIT DER PETITION DER 
PLATTFORM EDUCARE UND ERSUCHE SIE UM ERNSTHAFTE UND RASCHE 
ERLEDIGUNG DER ANSTEHENDEN PROBLEME - 
UND DIESE ALS  PRIORITÄT  ZU BEHANDELN ! 
 
DR. JOHANNA SCHNEIDER,  Dir.i.R. 
1190 WIEN, Budinskygasse 17/9 
Tel. 01 36 77 294 
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